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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Ein neues Wehrſyſtem
Seit den letzten großen Militärdebatten beherrſcht der

Wunſch nach einer Verkürzung der aktiven Dienſtzeit die öffent
liche Meinung in ſo hohem Maße daß ſelbſt die Befürworter
des alten Wehrſyſtems die ungeheure Popularität dieſes Wunſches
im Reichstage einräumen mußten Dem Gerüchte daß auch
der nun aus ſeinem Amte ſcheidende Kriegsminiſter General
v Verdy der Verkürzung der Dienſtzeit bei den Fußtruppen
nicht durchaus abgeneigt ſei iſt nur recht lau und in be
dingter Form widerſprochen worden Jn der That erſcheint
es ſehr wohl möglich daß ein ſo ſcharfblickender Militär
gelehrter wie Herr v Verdy zu der Ueberzeugung gelangt iſt
nur dann laſſe ſich die allgemeine Wehrpflicht wirklich durch
führen wenn zugleich durch eine veränderte Ausbildung die
Möglichkeit eröffnet wird die Dienſtzeit herabzuſetzen Jn
fünfzehn Jahren iſt unſer Heer um mehr als 86,000 Mann
gewachſen aber von der Verwirklichung jenes Scharnhorſt ſchen
Gedankens der die Gleichheit aller Staatsbürger vor dem
Wehrgeſetze vertritt ſind wir noch weit entfernt Faſt ein
Drittel der wehrpflichtigen Bevölkerung bleibt vom Dienſt
unter der Waffe ausgeſchloſſen weil die Einſtellung aller
waffenfähigen Mannſchaften unter Aufrechterhaltung der jetzigen
Dienſtzeit den Etat in ganz unerträglicher Weiſe belaſten
müßte Durch den demnach gebotenen Verzicht wird einmal
unſere Wehrkraft ſehr beträchtlich geſchwächt und zweitens
wird damit eine Ungerechtigkeit bedingt von der die über
zähligen aber zum Dienſt tauglichen Mannſchaften die nun
an die Erſatz Reſerven abgegeben werden profitiren während
doch gerade bei dieſer härteſten Beſteuerung an Blut und Gut
die ſtrenge Gerechtigkeit zu fordern wäre

Von dieſem Grundgedanken geht die ſoeben bei Pierſon
in Dresden erſchienene Broſchüre Ein neues Wehrſyſtem
aus welche ſich mit Sachkenntniß und Gründlichkeit um die
Beantwortung der Frage bemüht wie es anzufangen ſei daß
die Fortſchritte des Heerweſens mit der Zeit nicht der Hemm
ſchuh für den Volkswohlſtand werden Der Verſaſſer er
zeichuet B v d B iſt von einſeitiger Feindſchaft gegen
den Militarismus offenbar völlig frei aber er iſt auch durch
drungen von der Ueberzeugung daß es auf dem bisherigen
Wege der Heeresorganiſation nicht mehr weiter gehen darf
ſoll nicht der Zuſtand eintreten den Herr Crispi neulich in
redſeliger Stunde dahin kennzeichnete Europa werde ſich durch
den Militarismus zu Gunſten Amerika s wirthſchaftlich
ruiniren Noch iſt die Grenze der Rüſtungen nicht abzuſehen
und wenn auch die Zukunftspläne der Herren v Caprivi und
v Verdy einſtweilen vertagt ſcheinen ſo wäre es doch über
aus kurzſichtig wollte man glauben daß mit den am 1 Okt
geſchaffenen Neufoxmationen die Reihe der Heeresverſtärkungen
abgeſchloſſen ſei Auf die Frage aber wie eine weitere
Steigerung unſerer Wehrkraft ohne die ſchwerſte wirthſchaft
liche Schädigung zu ermöglichen ſein wird findet auch der
Verfaſſer der vorliegenden Schrift nur die eine Antwort
durch die Verkürzung der aktiven Dienſtzeit die es allein er
möglicht die allgemeine Wehrpflicht von der Theorie in die
Praxis überzuführen Bis zum heutigen Tage iſt das in
keinem der führenden Militärſtaaten und wie wir früher aus
geführt haben auch nicht bei uns erreicht worden Das
vberſte Ziel des modernen Heerweſens aber kann nur die
gleichmäßige Ausbildung aller Waffenfähigen ſein nur ſo kann
das Voltsheer das Volk in Waffen verwirklicht werden

Das neue franzöſiſche Wehrgeſetz hat bei aller Schonung für
Privatintereſſen und Tradition in dieſer Richtung einen ent
ſcheidenden Schritt gethan es hat die Dienſtzeit derartig ver
kürzt daß ein Theil der Mannſchaften nur ein Jahr bei der
Fahne zu bleiben hat und es hat dieſe Einbuße durch die
Einſtellung ſtärkerer Kontingente ausgeglichen Bei den Neu
forderungen vom letzten Frühjahr hat unſere Militärverwaltung
ſich vorwiegend auf dieſes Wehrgeſetz berufen als man ihr
aber von liberaler Seite die Forderung präſentirte nun auch
nach franzöſiſchem Muſter mit der dreiſährigen Dienſtzeit auf
zuräumen da ſtieß dieſe Anregung auf hartnäckigen Wider
ſtand und es ward den liberalen Rednern erwidert jede Ver
kürzung der Dienſtzeit müſſe die Qualität unſeres Heeres
materials empfindlich herabdrücken Damit wäre denn ent
weder ausgeſprochen daß Frankreich ein qualitativ tief unter
dem unſeren ſtehendes Heer haben müſſe was dieſelben
Autoritäten doch energiſch beſtreiten oder es wäre zugegeben
daß Frankreich mit ſeinem Menſchenmaterial in kürzerer Zeit
daſſelbe zu leiſten vermag was wir in einem weſentlich länger
bemeſſenen Zeitraum zuſtande bringen Wer die deutſche
Volksſchule und die vortreffliche Dispoſition unſeres Volkes
um Waffendienſt kennt wer ſich erinnert wie oft uns mit
echt der deutſche Offizier und Unteroffizier in ſeinen aus

gezeichneten erzieheriſchen Eigenſchaften geprieſen worden iſt
der wird ſich zu beiden Theilen dieſer Alternative nur äußerſt
ſkeptiſch verhalten können

Dieſen Standpunkt vertritt auch mit allem Nachdruck der
Verfaſſer unſerer Broſchüre Seine Vorſchläge die Einzel
ausbildung einzuſchränken und dafür ſofort die Rekruten
übungen in kriegsſtarken Abtheilungen zu beginnen werden
bei Fachmännern die gerade bei der komplizirten Technik
des heutigen Dienſtes bei den wachſenden Schwierigkeiten im
Gebrauche der Feuerwaffe auf die Einzelausbildung den

größten Werth legen wenig Beifall finden Um ſo lauter
aber wird man ihm beiſtimmen müſſen wenn er den
Paradedrill gänzlich verbannt und die Hoffnungen auf den
erzieheriſchen Einfluß der wunderthätigen Atmoſphäre der
Kaſerne erheblich eingeſchränkt wiſſen will Die Ausführungen
über den Unterſchied zwiſchen mechaniſchem Gehorſam und
wahrer Disziplin ſind in ihrer präciſen den Kern der Sache
treffenden Faſſung rückhaltloſer Anerkennung werth Wer
nicht mit dem General Vogel von Falckenſtein das Kaſernen
leben als eine Ferienkolonie für den waffenfähigen Mann
betrachtet wer im Gegentheil die ſchweren Schäden dieſer drei
jährigen Maſſeneinpferchung anerkennt der muß dem Ver
faſſer Recht geben wenn er ſagt daß durch das Kaſernenleben
zu einer Zeit in der alles Weſentliche vom Dienſt dem
Manne geläufig geworden iſt das moraliſche Element keines
wegs gehoben wird Die Friſche die kräftige Ausprägung
der Jndividualität deren gerade der militäriſche Geiſt nicht
entbehren kann leidet direkt in dieſem dritten Jahre das
unter Seufzen Spott und oft zornigem Wehklagen von denen
verbracht wird die nicht ſo glücklich wie ihre perſönlich oder
zufällig begünſtigten Kameraden die Königs Urlauber bis
zum letzten Tage der Dienſtzeit in dem ermüdenden Einerlei
zubringen müſſen

Wenn es möglich iſt die Beurlaubungen bei den Fuß
truppen nach zwei Dienſtjahren immer weiter auszudehnen
dann muß ſich für dieſelbe Truppengattung auch die zwei
jährige Dienſtzeit bei einem entſprechend veränderten Aus
bildungsſyſtem geſetzmäßig einführen laſſen Aus dem reichen
Material das die beſprochene Schrift zugunſten dieſer
populären Maßregel herbeibringt haben wir hier nur Einzel
heiten anführen können Was am meiſten für das neue Wehr
ſyſtem ſpricht iſt eben ſeine innere Nothwendigkeit und darum
ſind wir von ſeiner demnächſtigen Durchführung trotz dem bis
herigen Widerſtreben feſt überzeugt Unſere geſammte ſoziale
Lage wird über kurz oder lang auch den verrannteſten Lob
redner der für ganz andere Zeiten für ganz andere Bildungs
und Wirthſchafts verhältniſſe berechneten dreijährigen Dienſtzeit
darüber die Augen öffnen daß die militäriſche Potenz eines
Volkes nicht um den Preis der wirthſchaftlichen Jmpotenz er
kauft werden müſſe

Deutſches Reich
Berlin 5 Okt Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz

Joſef kehrten geſtern gegen 6 Uhr aus dem Revier Burg
zurück Das Jagdergebniß war folgendes Kaiſer Wilhelm
ſchoß 4 Gemſen Kaiſer Franz Joſef und der König von
Sachſen je 6 Gemſen Prinz Leopold von Baiern erlegte
einen Zehnender einen Achtender ein Thier und eine Gemſe der
Graf von Meran 3 Gemſen Jm ganzen wurden 5 Stück Hoch
wild und 82 Gemſen erlegt Kaiſer Wilhelm überreichte
geſtern dem Kaiſer Franz Joſef im Flur des Schloſſes Mürz
ſteg ein großes Sechzehnender Geweih eines in den pommer
ſchen Jagdrevieren erlegten Hirſches das auf Befehl Sr Majeſtät
durch einen Forſtaſſeſſor überbracht worden war Für Montag
iſt eine Jagd in dem Gemsjagdrevier Weißenbachl in Ausſicht
genommen Anläßlich des Namenstages des Kaiſers
von Oeſterreich wurde geſtern in der Dorfkirche eine Meſſe
celebrirt welcher beide Kaiſer und die hohen Jagdgäſte bei
wohnten Das Namensfeſt wurde in der geſammten Monarchie
ſowie in Bosnien und der Herzegowina durch Feſtgottesdienſte
feſtlich begangen Kaiſer Wilhelm brachte bei dem geſtrigen
Mahle in Mürzſteg auf Kaiſer Franz Joſef einen Toaſt aus in
welchem Se Majeſtät mit ſehr warmen herzlichen Worten den
Kaiſer beglückwünſchte und auf deſſen Wohl trank Die Herr
ſchaften führen ſodann auf die Gemſenjagd nach der ſogenannten
Burg Die heutige Abreiſe des Kaiſers Wilhelm des
Kaiſers Franz Joſef und des Königs von Sachſen nach
Radmer erfolgte nach dem Frühſtück programmäßig um
1 Uhr unter brauſenden Hochrufen des zahlreich verſammelten
Publikums Der Ort prangte in feſtlichem Schmucke Bei der
Fahrt von Mürzſteg nach Neuberg brach infolge Scheuwerdens
eines der Pferde die Stange des Wagens in welchem ſich die
beiden Kaiſer befanden ohne daß ein weiterer Unfall ſtatt
gefunden hätte Jhre Majeſtäten beſtiegen einen Reſervewagen
und ſetzten die Fahrt nach Neuberg fort Die Kaiſerin
Friedrich iſt mit den Prinzeſſinnen Töchtern
Viktoria und Margarethe heute früh von Venedig
nach München abgereiſt

Die Ernennung des Generallieutenants v Kalten
bornStachau zum Kriegsminiſter ſteht der Poſt
zufolge unmittelbar bevor Die Führung der 2 Garde
Jnfanterie Diviſion werde der Erbprinz von Sachſen
Meiningen erhalten Herr v Kaltenborn Stachau hat ein
Lieutenants Patent vom 29 April 1854 Mitte der achtziger
Jahre war er als Generalmajor Chef des Generalſtabes des
Gardecorps nachdem er vorher das Kaiſer Alexander Garde
GrenadierRegiment als Oberſt kommandirt Später über
nahm derſelbe das Kommando der 2 Garde Jnfanterie
Brigade Jm Sommer 1888 wurde v Kaltenborn Stachau
mit der Führung der 2 Garde Jnfanterie Diviſion beauftragt
deren Kommando er als Generallieutenant mit dem Patent
vom 4 Auguſt 1888 definitiv übernahm Als Bataillons
Commandeur hat er im Königs GrenadierRegiment Nr 2
geſtanden Er ſteht in der Mitte der Fünfziger

Wie in politiſchen Kreiſen verlautet hat der Kriegs
miniſter v Verdy du Vernois ſich in der e Sitzung
des Staats miniſteriums von dem Miniſterpräſidenten von
Caprivi und ſeinen Miniſterkollegen bereits verabſchiedet

Ueber die Kronrathsſitzung vom 24 Jan und die Er
örterung des Sozialiſtengeſetzes in derſelben macht eine berliner
Schilderung des Hamburgiſchen Korreſpondenten im Gegen
ſatz zur Kölniſchen Zeitung folgende Mittheilungen

Die entſcheidenden Differenzen drehten ſich bereits in jener
Kronrathsſitzung nicht um das Sozialiſtengeſetz
ſondern um die Stellung zur Sozialreform um die

bereits feſtſtehende Abſicht des Kaiſers ſeine arbeiter
freundlichen Manifeſte zu erlaſſen Die Sozialiſten
geſetzfrage kam hiergegen im Kronrath ſo gut wie
gar nicht mehr in Betracht und die Angabe iſt
ohne Beweis und auch ohne Wahrſchbeinlichkeit daß Fürſt
Bismarck einen Satz über die Wiederlehr der Sozialiſten
vorlage in den Entwurf zur Thronrede vom 25 Jan gebracht
habe der vom Kaiſer geſtrichen worden ſei Der Kaiſer hatte
im Kronrath ſeinen Willen bekundet am nächſten Tage in
Perſon den Reichstag zu ſchließen Jn der Thronrede ſollte
die Fortbildung der ſozialen Reformen betont werden
Miniſter v Boetticher hatte bis zum andern Mittag den
Entwurf zur Thronrede auszuarbeiten Daß der Kaiſer
ſpäter den Ausſchlag gegen ein neues Sozialiſten
geſetz gegeben hat iſt gewiß zweifellos

Nachdem wir in Nr 227 unſeres Blattes einen Artikel
unſeres berliner Korreſpondenten veröffentlichten in welchem
derſelbe mittheilte daß der Geh Rath Herr v Z Mitarbeiter
der ſattſam bekannten Berliner Pol Nachr des Herrn Viktor
Schweinburg und zugleich Compagnon dieſes Herrn ſei
wendete ſich am 2 d Herr Geh Rath v Zedlitz in einem
Schreiben an uns in welchem er ſich die Zuſendung der be
treffenden Nummer erbat und gleichzeitig mittheilte daß er
zwar insbeſondere durch Redaktion offiziöſer
Nachrichten ſich öfters an den Berl PolNachr redaktionell betheiligt nie aber in
irgend welchen geſchäftlichen Beziehungen
zu dem Unternehmen geſtanden noch weniger Com
pagnon deſſelben ſei auch kein Honorar für die Bei
träge beanſprucht oder erhalten habe Da als der
v Zedlitz ſche Brief eintraf uns gerade ein berichtigender Artikel
unſeres Korreſpondenten vorlag ſo wollten wir dieſen zunächſt
abdrucken und beide Zeitungen an Herrn v Z ſchicken
Unterdeſſen mahnte dieſer nochmals telegraphiſch an die
Sendung die auch Freitag nachmittag an ihn abging
Trotzdem brachten ſowohl die Poſt wie die Berl Pol
Nachr Sonnabend abend beziehungsweiſe Sonntag morgen
gleichlautende Artikel in welchen ſie die Saale Ztg
beſchuldigten das Verlangen des Herrn v Z nicht erfüllt zu
haben Wir richteten ſofort an dieſen ein Telegramm worin
wir die Abſendung der betreffenden Nummern am Freitag mit
theilten und um Berichtigung erzuchten Dieſe erfolgte in der
Sonntags Nachmittags Ausgabe der Poſt in Folgenden

Nach einem bei dem Geh Oberregierungsrath v Zedlitz
heut eingegangenen Telegramm ſind Antwort und Zeitungen
bereits am Freitag von der Redaktion der Saale
Zeitung an Herrn v Zedlitz abgegangen durch einen
bisher nicht aufgeklärten Zufall aber nicht in deſſen Hände ge
langt Dies zur Berichtigung unſerer geſtrigen Notiz

Obwohl es befremdlich iſt daß Herr v Z die Zeitungen nicht
erhalten haben will ſandten wir dieſelben doch heute nochmals ein
geſchrieben an deſſen gegenwärtige Adreſſe Trier
Trier ſcher Hof

27 BVerlin 5 Okt Jn den hieſigen leitenden politiſchen
Kreiſen verfolgt man mit Aufmerkſamkeit das ruſſiſch
franzöſiſche Jntriguenſpiel das ſeit dem Beſuch
Kaiſer Wilhelms in Rußland an der Seine eifrig fort
geſponnen wird Nachdem Herr v Giers dort in recht
geheimnißvoller Weiſe ſeine Karte abgegeben hat iſt nunmehr
dort auch der bekannte Unterſtgats Sekretär Vlangali zu
vorübergehendem Beſuche eingetroffen Derſelbe hatte bereits
mit dem Botſchafter Mohrenheim eine längere Konferenz
durch welche der diplomatiſche Zweck dieſer Reiſe zur Genüge
zutage tritt Ruſſiſche Diplomaten deren Franzoſen
freundſchaft notoriſch iſt gehen ſeit einiger Zeit am Quai

Orſay wie in einem Taubenſchlage aus und ein Zur
beſſeren Verſchleierung dieſer Pourparlers deren Endzweck für
niemand ein Geheimniß bilden kann iſt von dort aus unter
Appell an den Patriotismus für die franzöſiſche Preſſe
ſogar das Stichwort ſchweigen eigens ausgegeben
worden Wie ſehr daſſelbe befolgt wird erhellt
am beſten aus der bekannten Thatſache daß die An
kunft des Herrn v Giers in Paris dort unlängſt mit
augenſcheinlicher Abſichtlichkeit ſchlankweg dementirt ward

2 Berlin 5 Okt Wie zuverläſſig verſichert wird hat
Fürſt Bismarck ſich über die Crispi ſchen Aus
laſſungen zu St Cère Roſenthal zu einem ihm be
freundeten Abgeordneten brieflich ſehr abfällig ausgeſprochen
Bekanntlich beſtand früher zwiſchen beiden Staatsmännern eine
thurmhohe Freundſchaft Bei dieſer Gelegenheit dürfte die
verbürgte Mittheilung intereſſiren daß die Ernennung Crispis
zum Premier ſ Z infolge einer warmen Empfehlung Bismarcks
erfolgt iſt Der deutſche Botſchafter in Rom mußte dieſelbe
König Humbert zur Kenntniß bringen Bekanntlich hatte
letzterer mit Rückſicht auf den Bigamieprozeß Crispis lange
gezögert ihm die Zügel der Regierung zu überlaſſen

Gegenüber der Zeitungsnotiz daß das kürzlich von dem
Staatsſekretär des Reichspoſtamts an die Ober Poſtdirektionen
gerichtete Rundſchreiben betreffend den Verband von Poſt
aſſiſtenten die erhoffte Wirkung nicht erzielte kann der Reichs
anzeiger auf Grund authentiſcher Mittheilungen erklären daß
gerade das Gegentheil hiervon der Fall iſt

Der Reichsbote, das Organ des Herrn Stöcker beſtätigt
daß Fürſt Bismarck in den erſten Tagen der
Regierung des Kaiſers Friedrich Stöcker vor
der Entfernung aus dem Hofpredigeramte be
hütet hat
Dem Vernehmen nach liegt zwar gegenwärtig in Bezug auf

die Einberufung des preußiſchen Landtages noch kein
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definitiver Beſchluß des Staats miniſteriums vor indeſſen ſind
die Arbeiten für die Vorlagen der Reform der direkten Steuern

r wie für die Landgemeindeordnung jetzt ſoweit gefördert
ß in dem Stande der geſetzgeberiſchen Arbeiten ein Hinderniß

die Einberufung im Herbſte nicht mehr vorhanden ſein S
würde

Als einer der Kandidaten für das Oberpräſidium der
Provinz Sachſen wird neuerdings der königliche Haus
miniſter v WedellPiesdorf genannnt der früher längere
Zeit als Regierungspräſident in der Provinz Sachſen wirkte

e den ücktritt von ſeinem bisherigen Poſten eben bevor

Sollte der Rücktritt des Miniſters des königl Hanſes
v Wedell Piesdorf erfolgen was wie die Poſt hört noch
nicht feſtſteht ſo wäre die Urſache in prinzipiellen Fragen über
die Verwaltung des Miniſteriums zu ſuchen

Der deutſche Generalkonſul in Sanſibar hat einer
Weiſung des Auswärtigen Amts entſprechend den deutſchen
Reichs angehörigen Meuſchel dem es bei den jüngſten
Vorgängen in Witu zu entrinnen gelang vernommen Nach
telegraphiſcher Mittheilung des Generalkonſuls hat Meuſchel
im weſentſlichen folgendes ausgeſagt Seitens des Sul
tans iſt vor Ertheilung der Erlaubniß zur An

s von Künzel verlangt worden daß er ein
chreiben des engliſchen Konſuls in Lamu vor

lege Da Künzel dieſem Verlangen nicht nachkam
ondern ohne weiteres mit den Arbeiten begann
ieß der Sultan die Deutſchen nach Witu führen

und dort unterbringen Als Künzel und Genoſſen
am m Tage den Verſuch unternahmenewaltſam aus Witu auszubrechen wurde ein Theil

erſelben innerhalb die übrigen außerhalb der
Stadt getödtet Darüber wer mit der Anwendung von
Waffen begonnen vermochte Meuſchel keine Auskunft zu geben
Der Sultan ließ Herrn Toeppen herbeirufen der aber erſt
nach dem Blutbad in Witu eintraf

Wie die Kölniſche Ztg aus Berlin erfährt erklärte der
Sultan von Sanſibar ſich mit der Abfindungsſumme
von vier Millionen Mark für die Abtretung desKüſtengebietes zufrieden Da vorausfichtlich die deutſche
Regierung dieſe Summe für die Abtretung bewilligt dürfte der
Vertrag demnächſt zum Abſchluß gelangen Die Deutſch
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft dürfte die Schuld übernehmen und
dafür den ganzen Werlh der Zolleingänge erwerben

Der ſtellvertretende Reichskommiſſar für Oſtafrika
hat folgende Proklamation erlaſſen welche in Sugheli
garabiſcher und indiſcher Sprache erſchienen iſt

Auf Grund eines Uebereinkommens welches ich der Stell
vertreter Sr Majeſtät des Kaiſers von Deutſchland mit der
EngliſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft geſchloſſen habe befehle ich
iermit wie folgt Sämmtliche Gewehre die ſich hier im ganzen
ande in euren Händen befinden ſind ſofort dem Kommandanten

der Station vorzuzeigen und werden von dieſem koſtenfrei mit
einem Stempel verſehen welcher den betreffenden Eigenthümern
die Erlaubniß giebt das Gewehr zu führen Wer innerhalb
dreier Monate vom Tage dieſer Bekanntmachung an gerechnet
noch im Beſitz eines ungeſtempelten Gewehres vorgefunden
wird dem wird zur Strafe fein Gewehr ohne eine Geldabfindung
konfiszirt Alle die ihr Gewehre habt kommt daher und holt
euch durch die Stempelung euren Erlaubnißſchein denn ſonſt
werdet ihr eure Gewehre verlieren Jedermann der ſich ein
neues Gewehr zu kaufen oder einzuführen wünſcht hat daſſelbe
ebenfalls vorzuzeigen und ſtempeln zu laſſen Die Stemplung
dieſes neuen Gewehrs iſt jedoch nicht koſtenfrei ſondern es bat
der Eigenthümer eine Gebühr von 2 Rupien für das Gewehr
n Hinterlader Gewehre ſind nur mit ganz beſonderer

laubniß geſtattet im allgemeinen aber ſtreng verboten Die
ſelben werden gegen Vorderlader ausgetanuſcht werden ſobald
der Eigenthümer das Gewehr auf der Station vorzeigt Wenn
ſpäter jemand im Beſitze eines Hinterladers gefunden wird ſo
wird er ſchwer beſtraft werden So gegeben am 1 Aug 1890
u Sanſibar L gez Schmidt ſtellvertretender Reichs

mmiſſar für Oſtafrika

Dr Peters iſt mit der Abfaſſung eines Buches über
ſein letztes Unternehmen beſchäftigt das Ende November erſcheinen
r und grnche Punkte der letzten afrikaniſchen Vorgänge auf

ren wird

Die preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe und des
Jnnern haben zur Ausführung des Geſetzes betreffend
die Gewerbegerichte beſtimmt daß unter den welteren
Kommunalverbänden für welche nach dem Geſetze auch Gewerbe
erichte errichtet werden können die Provinzialverbände die
ommunalſtändiſchen Verbände der Regierungsbezirke Kaſſel und

Wiesbaden ſowie die Kreisverbände zu verſtehen ſind Die Be
ſchlußfaſſung über die Statuten der zu errichtenden Gewerbe
gerichte ſoll danach in den Stadtgemeinden dem Gemeinde
vorſtande und der Stadtverordnetenverſammlung gemeinſam in
den Landgemeinden der Gemeindeverſammlung in den Kreiſen
dem Kreistage in den Provinzen dem Provinziallandtage in den
kommunalſtändiſchen Verbänden dein Kommunallandtage zuſtehen
Unter der im Geſetze vorkommenden Bezeichnung höhere Ver
waltungsbehörde ſollen für gewiſſe Befugniſſe die Bezirks d
ausſchüſſe für andere die Provinzialräthe die Regierungs

räſidenten und die Ober Präſidenten verſtanden werden Die
ahl der Vorſitzenden und deren Stellvertreter ſoll für Ge

werbegerichte welche von Kreiſen errichtet werden von den Kreis
ausſchüſſen für Gewerbegerichte welche von Provinzen oder von
einem kommunalſtändiſchen Verbande der Regierungsbezirke
S und Wiesbaden errichtet ſind durch die Provinzialausſchüſſe
erfolgen

Zu dem in unſerer Sonntags Nummer erwähnten Fall des
Gerichtsraths Al Weil in Königsberg ſchreibt die Lib Korreſp
Der Königsb Hart Ztg zufolge war einem dortigen Richter
ſeitens des Vorgeſetzten eine Mahnung ertheilt worden weil
ihm vorgeworfen wurde dadurch daß er dem notoriſch regie
rungsſeindliche Tendenzen verfolgenden Wahlverein der
deutſch freiſinnigen Partet als Mitglied beigetreten ſei und
in einer am 11 Juni d ſtattgehabten Verſammlung des Vereins
wiederholt als Redner aufgetreten und einen Geſetzentwurf der
Regierung Militärnovelle in agitatoriſcher Weiſe bekämpft habe
die Pflicht verletzt zu haben die ihm ſein Amt auferlegt bezw
durch ſein Verhalten außer Amt ſich des Vertrauens das ſein
Beruf erfordert unwürdig gezeigt zu haben Der betreffende
Richter Gerichtsrath Al Weil habe die Mahnung nicht als
berechtigt anerkannt und ſelbſt die Disziplinarunterſuchung be
antragt Für die Verhandlung derſelben iſt Termin auf den
30 Oktober anberaumt Wir können nur billigen daß der
Richter ſich einer Mahnnng welche von ſo bedenklichen Voraus
ſetzungen ausgeht nicht unterworfen hat und die Entſcheidung
des Disziplinarſenats herbeiführt Daß diefelbe zu ſeinen
Gunſten ausfallen wird bezweifeln wir keinen Augenblick

Die Geſchäftsſpekulation des Kalligraphen Seng

x 4 We

n leu h

Uebereinſtimmung mit den Mittheilungen im einzelnen wie folgt erhielt 2438 der Liberale Gruel 2378 Stimmen Die Stich
völlig klar geſtellt Herr Kalligraph Senger faßte den Plan
den 90 Geburtstag des Generalfeldmarſchalls als Kalligraph

eſchäftlich auszunutzen Es gelang ihm zunächſt einige Unter
chriften für ſeinen Plan zu gewinnen und nun hatte er leichtes
piel Jm Vertrauen auf die bereits unterzeichneten Namen

ſchloſſen ſich andere angeſehene Perſönlichkeiten an bis die Zahl
derſelben ſich auf mehr als 60 belief Dieſe Namen konſtituirte
Herr Senger eigenmächtig als Comite und ſetzte ſie unter den
Aufruf den er nun an ſämmtliche Städte Deutſchlands verſandte
Getäuſcht durch den Klang der Namen ſind über 1500 Städte
dem Aufrufe gefolgt und haben ihre Beiträge an die Deutſche
Bank in Berlin eingeſandt Andere Städte waren vorſichtiger
und wandten ſich erſt an den Magiſtrat von Berlin von dem
ſie erſuhren daß derſelbe nichts mit der Sache zu thun habe
daß es ſich vielmehr um ein reines Privatunternehmen handle
Einem der Unterzeichner von dem der bereits veröffentlichte
Proteſt herrührt ſtiegen inzwiſchen Zweifel auf und er forderte
von Herrn Senger Aufklärung Herr Senger berief nun eine
Comiteeſitzung zu der fünf Perſonen erſchienen und die Folge
dieſer Comiteſitzung war daß ſämmtliche fünf Perſonen ihre
Unterſchriften zurückzogen Jn dem von Herrn Senger ver
ſandten Aufruf heißt es nämlich

Das unterzeichnete Comite iſt aus Männern der ver
ſchiedenſten Berufsklaſſen zuſammengetreten und richtet an den
verehrlichen Magiſtrat und die Herren Stadtverordneten die
Bitte ganz unabhängig davon ob Jhre Stadt für ſich allein
eine Ovation plant ſich der Jntention der Hauptſtadt
anzuſchließen und ſich in die große Zahl der Stadt
vertretungen einreihen zu wollen um dem allverehrten Jubilar
n gemeinſchaftliche Adreſſe aller Städte Deutſchlands darzu
ringen
Dies ſtellt ſich als eine Jrreführung ſowohl der Unterzeichner

des Aufrufs ſowie auch der Behörden heraus an die der Aufruf
erging Die Stadt Berlin hat nie eine Jntention wie ſie Herr
Senger ihr unterſchiebt b es durfte alſo nicht dazu auf
gefordert werden ſich dieſer Jutention anzuſchließen Herr
Senger vereinigt vielmehr alles in ſeiner eigenen Perſon er iſt
Reichsbauptſtadt Comite Vorſitzender deſſelben Beiſitzer Schriſt
führer u ſ er beſtellt die Adreſſen und er beſtellt ſie ſelbſt
verſtändlich bei dem Kalligraphen Senger er macht alle Auf
wendungen beſtreitet alle Ausgaben und ertheilt ſich ſelbſt
da kein Comite vorhanden iſt wenn jetzt nicht noch andere Maß
nahmen getroffen werden Decharge

Die Voſſ Ztg bemerkt daß die bei der Deutſchen Bank an
die Adreſſe des Comites eingegangenen Gelder noch unberührt
und bis auf weiteres noch zurückbehalten ſeien Es waren dort
20,000 M eingegangen und hatte Herr Senger hierauf einen
Betrag von 15,000 M einkaſſiren wollen

Herr Senger hatte die Zeitungsredaktionen auf Sonnabend
vormittag zu einer Comiteſitzung eingeladen Eine ſolche hat
aber nicht ſtattfinden können weil ſich die eingeladenen Mit
glieder des ſogenannten Comites nur ſehr vereinzelt einfanden
Herr Senger ſuchte ſich dann vor einigen anweſeuden Vertretern
von Zeitungen zu entſchuldigen Dieſe Entſchuldigung beſtätigte
aber in allem weſentlichen nur die vorſtehenden Darſtellungen
Herr Senger wies 835 ſchriftliche Beitrittserklärungen zu dem
Comite auf welche er einzeln zuſammengebracht hatte

Die Einfuhr öſterreichiſcher Schweine iſt nun auch
für die Stadt Regensburg geſtattet

Sonnabend Nacht fanden in Nürnberg in fünf Lokalen
ſozialiſtiſche Arbeiterfeſte ſtatt die maſſenhaft beſucht waren Sie
ſind vollſtändig ruhig verlaufen Die Polizei hatte die Arrangeure
vorher auf das Verbot politiſcher Reden wegen der Anweſenheit
von Frauen aufmerkſam gemacht

Friedrichshafen 4 Okt Der Reichskanzler v Caprivi
wurde heute vormittag 10 Uhr in einſtündiger Audienz
vom Könige und alsdann auch von der Königin
empfangen ſpäter ſtattete derſelbe dem Miniſter v Mitt
nacht in deſſen Villa einen Beſuch ab Nach der Rückkehr ins
Hotel empfing der Reichskanzler die Beſuche des Prinzen
Wilhelm des Kriegsminiſters v Steinheil und
mehrerer Hofkavaliere Um 2 Uhr folgte derſelbe einer
Einladung des Königs und der Königin zur Hoftafel Die Ab
reiſe des Reichskanzlers nach Konſtanz erfolgte nachmittag 5 Uhr
in Begleitung des Miniſters v Mittnacht Von Baden Baden
wo der Reichskanzler morgen verweilen wird begiebt ſich derſelbe
Montag früh nach Darmſtadt Der König verlieh dem Reichs
kanzler das Großkreuz des Ordens der württembergiſchen Krone
und deſſen Adjutanten Hauptmann Ebmeyer das Ritterkreuz
erſter Klaſſe des Friedrichsordens

Detmold 4 Okt Bei der heutigen erſten Leſung der
Regentſchafts vorlage ſprach ſich die Mehrheit des Landtags
dagegen aus dem Fürſten die Befugniß zuzugeſtehen
aus der Zahl der qualifizirten Agnaten nach freier
Wahl einen beliebigen Regenten zu ernennen Der
Landtag könne dem Fürſten nur das Recht einräumen den nächſt
berechtigten Agnaten zum Regenten zu ernennen Graf
Ferdinand zur Lippe Bieſterfeld Weißenfels und
Graf Ernſt zur Lippe Bieſterfeld haben dem Landtage
Proteſte gegen die Regentſchaftsvorlage zugehen laſſen

Eutin 4 Okt Der Großherzog von Oldenburgiſt zu längerem Aufenthalte von Jagdſchloß Güldenſtein hier ein
getroffen

JC JCATAST
Ausland

OeſterreichUngarn Der Ausfall der Landtags wahlen
er nieder öſterreichiſchen Städtegruppe beſchäftigt

die Preſſe von ganz Oeſterreich in hervorragendſtem Maße
Die Ergebniſſe ſind um ſie noch einmal zuſammenzufaſſen
die daß diejenigen wiener Wahlbezirke welche ehedem durch
Demokraten vertreten waren von den Antiliberalen erobert
wurden daß der angeſehenſte der wiener liberalen Wahl
bewerber der erſte Bürgermeiſter Dr Prix nur mit ſehr
knapper Mehrheit einen bisher ganz unbekannten Antiſemiten
ſchlug und daß im wiener Bezirke w 17 der allgemein
beliebte Liberale Grübl bekannt durch ſeine Verdienſte um
das neue Statut der Stadt Wien einer Nachwahl ſich unter
ziehen muß Der greiſe Uhl aber ehedem erſter Bürgermeiſter
der Kaiſerſtadt iſt geſchlagen Jn den Landſtädten gewannen
die Liberalen einen Sitz und verloren einen und im ganzen
ergaben die Städtewahlen für die Liberalen 18 Sitze zu denen
die Stichwahl im wiener Bezirk Landſtraße einen neunzehnten
hinzufügen dürfte Außerdem wurden acht Antiſemiten und
zwei ſogenannte Deutſchnationale endlich ein Abgeordneter ge
wählt deſſen Stellung nicht recht genau ausgeprägt iſt welchen
aber die Antiſemiten als ihren Freund bezeichnen Daß
mit dieſen Wahlen die Mehrheit für die Liberalen
im nieder öſterreichiſchen Landtag dennoch bereits

wäre iſt wie man der Voſſ Ztg ſchreibt ein
rrthum die Entſcheidung bringen erſt die Wahlen des

Großgrundbeſitzes Die ofſiziöſe Preſſe welche man als
das Sprachrohr des Grafen Taaffe anzuſehen pflegt beginnt

ihren Leitartikel über dieſe Wahlen mit den Worten Wien
in ſeiner tiefen Erniedrigung Wien hat ſich in einem

er erniedrigt wie kein Menſch es für möglich gehalten
e

Bei dem zweiten Wahlgange im dritten wiener Beerauf die Moltkefeier iſt nunmehr von der Voſſ Ztg l zirke wurde keine abſolute Majorität erzielt Pater Schnabl

wahl ſoll am Montag ſtattfinden
Nach vollkommen authentiſchen Jnformationen enk

behrt die Meldung eines wiener Blattes von dem bevor
ſtehenden Rücktritte des Reichskriegsminiſters Frei
herrn v Baur jeder Begründung die daran geknüpſten
Kombinationen ſind einfach aus der Luft gegriffene Er
findungen

Schweiz Nach den bis Sonntag abend bekannten
Reſultaten haben ſich etwa 8000 Stimmen für und
6800 Stimmen gegen die Reviſion der Verfaſſung
ergeben es fehlen noch eine größere Anzahl von Ge
meinden Bisher ſind keine Ruheſtörungen vor
gekommen

Frankreich Nach einem Telegramm des Admirals Cuver
ville an den Marineminiſter iſt mit dem Könige von
Dahomehy Frieden geſchloſſen und die Blokade auf

ehoben worden Die bezügliche Vereinbarung iſt unter
zorbehalt der Genehmigung der franzöſiſchen Regierung unter

zeichnet und beſtimmt daß der Beſitz von Kotonu und das
Protektorat über Porto Novo in Zukunft reſpektirt werden
würden Alle früheren Verträge bleiben in Kraft

Den Blättern zufolge hätte der Marineminiſter eine An
ordnung erlaſſen jedes Schiff mit Demolirungs
werkzeugen wie ſie bei den Genie Truppen gebräuchlich
ſind zu verſehen die Schiffe des Mittelmeer Geſchwaders
ſollen unverweilt mit dieſem Material welches das Kriegs
miniſterium überläßt ausgerüſtet werden

Der Botſchafter Graf Münſter iſt am Sonnabend nach
Paris zurückgekehrt und hat die Leitung der Votſchaftsgeſchäfte
wieder übernommen

Der Spion Bonnet ſoll eingeſtanden haben an Deutſch
land Feſtungspläne von Nancy und Belfort aus
geliefert zu haben Unter Bonnet s Briefen wurden
mehrere gefunden welche von Beamten des franzöſiſchen
Kriegsminiſteriums herrühren ſollen Boulanger s
Erinnerungen erſcheinen Ende Oktober Boulanger läßt
erklären daß dadurch Conſtans Freycinet Clemenceau
Lockroy und andere republikaniſche Führer blosgeſtellt werden

Der Gouverneur von Paris General Sauſſier iſt ge
neſen und hat ſeine Funktionen wieder übernommen Jn
Carvin hat ſich die Situation nicht verbeſſert Jn einem
am Sonnabend abgehaltenen Meeting wurde die Fortſetzung
des Ausſtandes einſtimmig beſchloſſen

Der Figaro enthält einen ſehr anerkennenden Artikel über
Miquésl worin deſſen Verfſöhnlichkeit gegen
Frankreich gerühmt und die Ueberzeugung aus
geſprochen wird daß er mit ſeiner Steuerreform
ſicher nicht daran denke Frankreich die Fauſt zu

eigen Gerüchtweiſe verlautet Deutſchland werde die
Jnitiative zu einer europäiſchen w

i der Mac KinleyBill ergreifen Sehr unwahr
cheinlich Der ruſſiſche Generalſtabschef Obrontſcheff

wird in Paris erwartet was bei Anweſenheit des Herrn
v Wlangali der rechten Hand des Baron v Giers die
öffentliche Meinung in beachtenswerther Weiſe beeinflußt als
ſtehe die ruſſiſche Allianz vor der Thür

Jn einer Verſammlung von 1200 Wählern wurde beſchloſſen

den boulangiſtiſchen Kandidaten Laur auf
zufordern ſein Mandat niederzulegen

Die Appretirer der Seidenfabriken in Lyon
verlangten eine Regelung des Tarifs und den zehnſtündigen
Arbeitstag widrigenfalls ſie am 1 November die Arbeit ein
ſtellen würden

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Entgegen dem Ge
rücht daß das Kriegsminiſterinum eine radikale Um
änderung der Uniformirung plane wird jetzt bekannt daß
man davon vorläufig mit Rückſicht auf die mit dem rauch
ſchwachen Pulver gemachten Erfahrungen Abſtand genommen hat
Das Bedürfniß einer ſo koſtſpieligen Reform wird demnach in
Abrede geſtellt Ueberdies iſt der Kriegsminiſter nicht in der
Lage Experimente i machen welche geeignet wären das im
Lande herrſchende Mißvergnügen noch zu ſteigern Vorläufig
wird alſo alles beim Alten bleiben Das Miniſterium
trägt ſich mit der Abſicht den n zu veranlaſſen allen
italieniſchen Gelehrten die Benutzung der in derBibliotheca Vaticana vorhandenen literariſchen und
hiſtoriſchen Dokumente unterſchiedslos zu geſtatten
Bis jetzt war vielen die Benutzung derſelben verſagt worden
talieniſcherſeits betrachtet man alle ſolche Dokumente als
ationaleigenthum Ob dieſe Anſchauung aber auch von den

Garantiemächten getheilt werden wird iſt freilich mehr wie frag
lich Der Vatikan rüſtet ſich bereits zu einer politiſchen Ver
wahrung

Miniſterpräſident Crispi empfing anläßlich ſeines am
Sonnabend ſtattgehabten Geburtstages unter anderen auch ein
ſehr herzliches Glückwunſchtelegramm vom deutſchen Reichs

kanzler v Caprivi
Großbritannien Bei der in Tipperary am vorigett

Freitag ſtattgehabten weiteren Verhandlung des Prozeſſes
gegen die verhafteten parnellitiſchen Ab
geordneten machte der Advokat Harrington eine Be
merkung welche der Gerichtshof als eine Beleidigung auffaßte
Als Harrington ſich weigerte dieſelbe r n entzog
ihm der Gerichtehof das Wort worauf Harrington die Ver
theidigung niederlegte und den Saal verließ Da die An
geklagten und das Publikum ihm Beifall ſpendeten ließ der
Eerichtshof den Saal ſofort räumen und hob die Sitzung
welche durchweg einen ſtürmiſchen Verlauf genommen
hatte auf

Der geplante Abmarſch von Truppen nach Chatam
wurde wie londoner Blätter melden nicht ausgeführt da die
Arbeiter in den Gasanſtalten ſich ruhig verhielten

Jn London erſchien am Sonnabend der ſchweizeriſche
Unterthan Caſtioni vor dem Zuchtpolizeigericht in der Bow
Street unter der Anklage den teſſiner Staatsrath
Roſſi ermordet zu haben Die Verhandlung wurde zunächſt
auf Nachmittag und dann auf Antrag der Vertheidigung auf
weitere 8 Tage ausgeſetzt nachdem der Vertheidiger geltend
gemacht hatte es würde vielleicht eine bedeutſame politiſche
Frage aufgeworfen werden da Caſtioni 17 Jahre hindurch
als Bildhauer in England gewohnt habe

Portugal Gerüchtweiſe verlautet aus Liſſabon die
Kabinetsbildung ſei gelungen Martens ſoll das Präſidium
und das Aeußere übernehmen Caſal Ribeiro würde das
Jnnere Sabrandao Jnſtiz Pedro Carvalho die Finanzen
San Januagrio die Marine Souſa Krieg und Barboſa
Arbeiten und Unterricht übertragen werden Jm Lande
herrſcht jetzt Ruhe Die portugieſiſchen monarchiſchen Kreiſe
ſind ſehr indignirt über die peſſimiſtiſche Auffaſſung welche
Europa über die innere Lage Portugals hegt Jn Wahrheit

e
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früher Leipzigerſtraße 91

zum verpacken undHolzwolle ganz vorzüglich als

Bettſtroh Kiefern Brenn Holz
geſchnitten à Etr 25 gehackt à Ctr

50 frei Haus liefert
Hallesche Holzwolle Fabrilkk

Safenſtraſze 6eegenüber der alten Gasanſtalt

Heute Sonntag

friſche Wurſt
Oswald Lausch

Bernburgerſtraßte 15

Königſtr 20 eRindergarten beginnt wieder
Montag den 6 Oktober

Clara Maruhn
J Vohriftl Irbeiſen
Aklagen Reklamationen Vertrüge

Testamente etc fertigt sachkundig
A BIceser Sekretär

Leipzigerstrasse 62 Hot I

Stud theol der ſchon vielfach
mit Erfolg unterrichtet hat
wünſcht einige Privatſtunden
zu übernehmen Gefl Offerten sub
K 5684 an J Barek Cohier erbeten

Ein Ghzmnaſiallehrer
ertheilt Privat und Nachhilfe
nuterricht Meldungen in der Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

Halt Aufgepaßt
Wo kauft man die billigſten

Herren und Vurſchen Anzüge
in gutem Sitz und Schnitt

Offerire
SerrenJackett Anzüge 30 45
Burſchen Linzüge 1724
Herren Stoff Hoſen 8 J 15lange Knaben Soſen 5 6 7 A
Herm Müller

Herren KleidermacherAlter Markt 20 1 Etage
Be kein Laden S

Rechtsſachen
deren Ent
gegnungen

echls n Verträge fertigt

und Rath ertheilt
G MüllerRechtsanw Büreau Vorſteher

Gr Wallſtr 24a Nähe d Fleiſchergaſſe
Damen und Kinderkleider fertigt

ſauber u billig Herrmannſtr G I

2 Wüſcherollen
verkauft Eichendorffſtr 15 Giebichenſt

Viehfutterdämpfer
erkauft Eichendorffſtr 15 Giebichenſt

Fabrile

Für einen Abend in der Tcche

eine gute Kegelbahn
geſucht Offerten ſind niederzulegen
Poſtſtraße 12 1 Tr Bureau
Vereins Zimmer iſt noch abzugeben

G Bio ErGoldene Kette Alter Markt 11Ausgeführte
Petroienm Depots Ein eleg zweiſ einſp Kutſchwagen

Tonnen Inh l Patent axen 1 einſp Leiterwagen faſt
Ilowo 4 Tanks je 750 neu zu verkaufen Böllbergerweg 5Labeck 1500 Geſucht ein Primaner od Ob Sec
narburg am ſ 2000 d d A d jüng Sch äöerninmegeaen

2 1500 billige P Thalamtsſtr 11 a Markt
Breslau 1 2000Stockholm 1 2000,1 Eine Dame wünſcht einige Stunden
Coponhagen 2 2000 vorzuleſen wiſſenſchaftliche Werke nicht
Bregenz a/B 1 2000 ausgeſchloſſen Off unter N 3213 in
Arth Goldan 1 24001 der Exped d Ztg erbeten
Triest 6 Hüte HSauben t werden ſehrGenua 4 2us 8000 geſchmackvoll und ſauber garnirtLivorno J Friedrichſtraſze 21a III rechts
Riesa aſlbe E kl Mops zu verk Gottesackerg 9 J

Reſtaurant Eröffnung
Einer geehrten T ä

ergebene Mittheilung daß ich das

99 99 1500

Streiberſtrafze 16
übernommen habe und bitte um freundlichen Zuſpruch

Achtungsvoll Pr Schelenz
Werthen Freunden und Bekannten ſowie der geehrten Nachbarſchaftzeige ergebenſt an daß ich n vollſtändiger Renovirung die in meinem

Hauſe Mühlgraben 12 befindliche

Reſtauration nebſt Frühſtückſtube
ſelbſt wieder übernommen habe dieſelbe unter Zuſicherung aufmerkſamſter
Bedienung beſtens empfohlen haltend

Halle a den 4 Oktober 1890Hochachtungsvoll Wilh Behrendt Mühlgraben 12

Geſchäfts Verlegung
Meiner werthen Nachbarſchaft ſowie meinen Freunden und GönnernſF

erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich mein

Fata e häsütvon Kleine Ulrichſtraſte 8 nach
Hermaunſtraße 9 a

re Judem ich auf nur gute Waaren und reelle Bedienung halten
werde bitte ich das mir früher geſchenkte Vertrauen auch im neuen Geſchäfte
erhalten zu wollen

Gluust EEIamtge
Keſtaurations Eröſfuung

Meinen werthen Freunden und Bekannten ſowie meiner werthen Nach
barſchaft erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich das Restaurant
Mansfelderftraſze Nr 9 mit dem heutigen Tage übernommen habe und
unter der Firma M Brathnhn s KRestanrant weiterſühre Es wird
mein Beſtreben ſein durch Verabreichung nur guter Speiſen und Getränke
mir das Vertrauen und Wohlwollen meiner werthen Gäſte zu erwerben

I Brathuhnmn

Geschaäfts Bröttnung
Mein Bruno waft befindet ſich von jetzt ab Hallgaſſe 1 3

vis vis der Marktkirche Achtungsvoll

W kein Höre

unſtblumen und Makarkhouguetr

Grosse UVUIrichetrasse 50 vis vis Mars la Tour
änme mit electr wer S am r

ſowie meinen Freunden und Gönnern die

Restaurant zum Bisonhammer

e Namen Exner und Roſch von der

I lloren

S Verloren
Auch werden daſelbſt 2 junge Mädchen geſucht welche die feinere u e enthaltend

wollen S Photographie Gegen nS h abzugeben Wettinerſtr 15 part

an Vor Jahren wurde mir
der Zeigeſinger der rechten

Hand nach vorhergegangener Medizin
behandlung abgenommen und ſeit jener
Zeit hatte ich an der Hand weil jene
trotz Medizinbehandlung nicht mit eitern
aufhörte viel zu leiden Da nachMedizingebrauch die Schmerzen ſich
immermehr verſchlimmerten wendete ich
Dich an den mir empfohlenen Herrn
F Dietze in Halle a Kaiſerſtr 25Ecke 2dichererſtr und nach deſſen Ver
ordnung trat ſofort Beſſerung und nach
einiger Zeit vollſtändige Heilung ein
Jch ſegne die Stunde wo ich die Natur
heilkunde kennen lernte und ſage Herrn
Dietze den ich Leidenden ans Ueber
zeugung empfehle auch noch hierdurch
beſten Dank

Döllnitz b Halle September 1890
Frau Angermnann

Meine Wohnnng befindet ſich nicht
mehr Niemeyerſtr 15 ſondern Nr 12 I
Jrau Albertive Er üger

S Lran Lohmann S
J Wohne nicht mehr Kl Enrr
S berg 12 ſoudern

Kleiue Märkerſtraße 4

Damengarderobe w eleg gutſitzend
zu bill Pr gef Kl Brauhausgaſſe 24 I

Damen u Rindergarderobe
wird gutſitzend in und außer dem Hauſe
angefertigt Böllbergerweg 4a I

Pfänder aufs Leihamt ſowie alle discr
Auſträge werden ſtreng reell beſorgt

A Volliner Auguſtaſtraße 4

G Er R Gpract Zalmarrzt
Gr Steinstrasse 10 I

ſceh bin von Cor Reise u
äekgekehrt

Er of Bitzig
IHierdurch en geehrten Publikum die

erg Anzeige daß ich mit beutigem Tage
Geiſtſtr 1 eine Böttcherei eröffnete
Nehme Aufträge an in Wannen Brüh
fäſſern Gelden Blumenkübeln 2c Eswird mein Beſireben ſein die mich Be
eehrenden mit nur guter reeller Waare
bei billigſten Preiſen zu bedienen

Halle a Oktober rHochachtend Rob Katſch B öttchermſtr

Wohne jetzt Gütchenftraße 16

Prauz Sparmann
prakt Heilgehilfe und Maſſeur

Eine neue Pferdedecke verloren
aegag her gezeichnet P P Abzug im

Gaſthof zum Ruſſiſchen Hof
Delitzſcherſtraße

2 Geburtsſcheine lautend auf die
Leipzigerſtraße bis Blücherſtraße ver

Biite abzugeben Schmiedſtr 9 I

Herren Medaillon

Ein gebr Berliner Ofen billig zu
verkaufen Gr Sandberg 13 a

Ein Wehyl ſcher
Badeſtuhl

noch ungebraucht iſt billig zu verkaufen Advokatenweg 4 p
Gebrauchte Möbel ſind billig zu

verkaufen Steinbocksgaſſe 1 II
Neues beſſeres nußb Sopha iſ

billig zu verkaufen
Nane Mittelwache 13 Hof p

Sophatiſche 2ſäul m Steg nußb
u mahag ſauber polirt à 10 Mk zu
verkaufen Kl Ulrichſtr 7 p r

Ein gebr Preſchwagen tſt zu ver
kaufen Kl Ulrichſtr 27 a

Ein gebrauchter leichter Zwei
m ſteht bill zu verkI Voigt Magdeburgerſtr 1d

Knaben Ueberzieher nebſt Plüſchmütze
billig abzug Leipzigerſtraße 65 III
Sehr gute überflüſſige Singer
Nähmaſchine und 1 pelzbeſ Winter
jaquet für ſchlanke Dame billig zu verk

Königſtr 15 III Eing Landwehrſtr
Hülſen ſind billig zu haben

Leipzigerſtraße 32
Pianino od Stutzflügel gebraucht

zu kaufen geſteht
Offerten ünter M 3212 in der Expedition dieſer Jigg erbeten

Neue u gebr Möbel aller Art
verk ſehr billig Kl Braubausgaſſe 7 I

Junge Mopshunde St 3 Mk
verkauft Kl Ulrichſtr 33

Mein feines

Putz Modegeschäft
früher Poſtſtraße 4 befindet ſich jetzt

Obere Leipzigerſtr 1213 Eing Martinsplatz
F B ScEhrer Nehlig I Woop

Den Eingang von

Herhſt und Winterſtoffen
zeigt an in hochfeiner Qualität und feinſter Ausführung

Hochachtungsvoll

Axel Lewin Scneiderwſtr
72 Geiſtſtraße 72

Damupfkraft d Wer ertheilt 2 Kindern Nachhülfe
erabzug C Augufſtin Liebenauerſtr 17 r p duateſ auch

Zu erfragenVerſchied Faſchlerhandwerks Scemeiſteeſte I1a 1 Tr
zeug zu verkauferrierae iga II links Herren welche gewillt ſind einem

Geſang Vereine Männerchor bei
Böttcherwaaren zutreten wollen ſich Dienſtags Abend

verkauft Geifſtſtrafze 29
9 Uhr im Reſtaurant Wilhelmſtraße 14

billig abzugebenWeizenhülſen Läneehtaſte 10
einfinden

Hutfedern w in kürz Zeit gekräuſelt
gewaſchen u crèm gefärbt Charlottenſtr 4

Ein kl Mopshund mit Lederhals
band entlaufen Wiederbringer erhält
Belohnung Heinrichſtr 10 II

10 Mark Belohnung
Jn letzter Zeit ſind mir fortwährend

Tauben weggefangen und ſichere ich
demjenigen obige Belohnung zu welcher
mir den Thäter ſo nachweiſt daß ich
ihn gerichtlich belangen kann

Demjenigen Nachbar welcher r
Woche der Taube den anonymen Brief
um den Hals gebunden hatte ertheile
ich den Rath die Tauben energiſch
wegzujagen aber nicht zu tödten

A Luistig
Unſerm lieben Commerzienrath

ein dreimal donnerndes Hoch daß die
ganze Rafſinerie wackelt

Die beiden Fritzen

FamilienNachrichten
Heute Morgen entſchlief ſanft meine

liebe Frau unſere gute Mutter und
Großmutter

Johanne Blosfeld
geb Jaekel

im 83 Lebensjahre
Um ſtille Theilnahme bitten
Halle Köln Rhein Stargard

den 4 Oktober 1890
Die Hinterbliebenen

Heute Morgen 6 Uhr entſchlief ſanft
nach kurzen ſchweren Leiden unſere ge
liebte kleine Emma im Alter von 1 Jahr
4 Monat was tiefbetrübt anzeigen

Halle a/S den 4 Oktober 1890
A Gorbauch und Frau

Emma geb Schumacher



ehe l her
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Geſchäfts Eröffnung
Am hentigen Tage eröffnete ich eine Filiale meiner Weinhandlung

Ib Magdeburgerstrasse Ib
welches ich meinen geehrten Kunden zur höflichen Anzeige bringe und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch auf obiges Geſchäft übertragen zu wollen

Gustav Sponner Weingroßhandlung
Specialgeschäft für Vngarweine

C

S meerſtraße a e e e S e s a30 Shmeerſtraße 30 re tadt TheaterSonnabend den 4 Oktober

See S 21 Vorſt 19 Abonn Vorſt Farbe blaue e Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhruns Minna von BarnhelmS J S Luſtſpiel in 5 Akten von G E Leſſinge W e 2 7 Sonntag den 5 OktoberNachm 3 Uhr Bei halben PreiſenReiſeloffer S 3 S ie EhreHandkoffer 5 I e S s t S S S I S C I I z Geschüäft S e H SudermannTorniſter in Tricotagen Strumpfwaaren S an len
S ühlingt C Rückerte a C gSchultaſchen confectionirter Tricotagen S e u en S enJagdtaſchen h r m e Wer T dinaldPaullempfiehlt Se Sinder Kleidchen Anzüge und Mäntel e en T SeeI für Knaben und Mädchen Heg TraſtSaarberg R Friedriche r ASsCI An S S empfehlen 2 Robert Heinecke F RinaldW I W t S J S Der e Hetgege D ee E 0B30 Schmeerſtraße h e S e a M I e S Feine Frau E FriedauJeß

ptene e e3 e s barere bis zu den feinſten Kammgarn Streichgarn und reinſeid Qualitäten S a
S 7 Auguſtens Mann C FriedauGeſt Jagd Weſten Strümpfe S Frau Hebenſtreit g
S für Herren und Knaben für Damen und Herren Bunſgggrau bei E Kreuzerreine Wolle garantirt aus beſtem engl Kammgarn regulär Wilhelm Wiener de zer

I von 2 Mk 50 Pfg an geſtrickt mit en Hacken und S ühlingk E NürnbergerR Jodann Kutſcher beiI Geſt Damen Weſten von 65 i am r S WWeuhlunt h 7 G Greger
von 1 Mk 20 Pfg an PEcht engl t pfe Der indiſche Diener

r extra lang garantirt beſte Wolle F des Grafen Traſt Alfr Rungea Anterröcke pro Paar 1 Mt 50 Pfa 8 Paar A Wer S e hen Sarg ne g auf
V für Damen und Kinder Kinder u Baby Strümpfe S ag dem 1 uns An aröbere Ponſen

in reiner Wolle aus beſten waſchechten Garnen geſt eS von 60 Pfg an von 40 Pfg an SS on pia t d h g Abends 7 Uhr22 Vorſt 3 Vorſt außer Abonnement2 Winter Handschuhe Sc 2 für Damen Herren und Kinder Groß ie Fannerfläte uelI D Tapezierer und in Tricot Ringwood geſtrickt und gefütt Seide von 40 Pfg an e Se r e i W onammeèe Decorateur n S ütà a Vnzerreiss bare S Schikaneder Muſik von W A MozartBärgaſſe 9 e pedcla s Handſchuhe in Tricot mit Leder und Sctoffſſpitzen 22 Perſonen
gvfeblte ſich zur Anfertigung aller S Baby Jäckchen u Kleidchen Kinder u Baby Mützen G egyptiſcher A DäüſelerZlxten Solſtermöbel Dapesieren S in Wolle geſtrickt und gehäkelt in Zephyr Sammt Tricot u Cheviot Prinz M C Wickert
von Zimmern Einrichten von von 1 Mit von 40 Pfg an V T FeierGardinen zu billigen Preiſen I S r an a S eöct er WWer e rJ W ollemne Müllen u Capotten S weiter Prieſter S Schrterz87 für Damen und Kinder in Zephyr Wolle und Cdenille Königin der Nacht Dähne

von 90 Pfg an S Soprineg ihre Tochter g s m

S e Erſte ProskyS Wiollene Strick und Häkelgarne Seite dann dePhotographie J Dritte E KaminskyJ S in allen Farben und Melangen R Erſter L DorbachMüll Pil An das richtige Zollpfund Vollgewicht von 2 Mk an e r Knabe W W

S n Dritter Wachterilererugra mee Grosse Vlrichstrasse Nr 12 n
wen im Hauſe des Bildhauers Herrn Gust Glück Hlercgtelos e Mohr E uPoststrasse 9/10 I e S Prieſter Sklaven GefolgeNach dem 1 u 2 Akte größere Pauſe

Montag den 6 Oktober
23 Vorſt 20 Abonn Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Fidelio
Over in 2 Aufzügen von Ludwig van
Beethoven Dichtung von Sonnleithner

und F Treitſchke

Perſonen
Don Fernando

Miniſter H Bachmann

ne 7
e

eherSchulbücher
nen und gebraucht billigſt auch in
Umtauſch billigſt

Joh Lucius
Gr Ulrichſtr 34 Ecke d alten Promenade

Specinl Corset Vabril

Bernhard Häni
42 Schmeerſtr Halle a S Schmeerſtr 12 n

on Pizarro GouGrößte Auswahl in verneur e Staats
Damen und Kindercorsoets gtdergeguiſe L DemuthFertige Betten

mit guten böhmiſchen Federn
reichlich gefüllt

Oberbett Unterbett mit 2 Kiſſen
21 24 30 35 50 bis 100

Bettfedern
in nur ſtaubfreier Waare

à Pfd o 1,25 o 2 2,50
366

Fertige Bett Anletts
Kertige Autnhezs u

Betttücher
empfiehlt

Adolf Steruleld

floreſtan ein Ge
nur gute haltbare elegant ſitzende Facons von dem einfachſten u G Staeven

und billigſten bis zum feinften Genre lin unter dem
e p e C j a tät Namen Fidelio B ProskyRocco Kerkermeiſter H Keller

Corsets zur Ausgleichung und Cachirung hoher Schulter u Hüfte Marcelline ſ Tochter L Buttſchard
Corset Geradehalter zur Verhütung ſchlechter Körperhaltung Jaquino Pförtner C Brinkmann

wie Abbildung Ein Hauptmann Alfr RungeCorset PlIastik für zartgebaute Damen vatent Bruſteinlagen Staatsgefangene Offiziere Wachen
Special Corsets für leidende Damen geſtrickte Leibchen u Mieder Volk
Umstandseorsets VUmstandsleibbinden Leibbinden in Dreſt Jn der Verwandlung des 2 Altes

Flanell und dehnbaren Stoffen Nähreorsets Reiteorsets Ouverture Lenore von Beethoven
Ferner empfehle Kniewärmer Gichtstrümpfe Wolzwol evinden Dr Grossmanns Monatsverband Corsetschoner

Tricot UVntertaillen Damen UVnterröcke Strumpfhalter
Worsetfedern und Fischbein

W Beſtellungen nach Maaſt Reparaturen und CorſetwäſcheUlriLeinen n erhnhandt m Nur fachkundige Damenbedienung n Reſtauration
Nagazin für S Helle und bequeme Anproberänme e 66e e Auswahlſendungen franco Catalog und Preisliſte gratis 7 Pürsten F Ilof

Heute Sonnabendo 4 Ein Dr phil ertheilt Privata Kein ſchales Vier giebt es mehr ſten e Schlachtefeſt
ſind alte Dachziegel Fenſter S wenn es mit den Vierdruckapparaten wie ſolche U Trapp Co in dor We Off i
Ladenvorbaue 2,503 00 it 3,003,50 m Leipzig Petersſtrafte 33 liefern verzapft wird Sperliſon dieſer Zeitun erbeten
groß Brennholz re billig zu verk P utee h r d gleiche Nguſſgur zen v e F Fß rn 7 zum letzten Glas gleichviel ob das Fa age oder ochen lang läuft 3 au eihamt werden diskreNeue n gebrauchte Möbel 4900 Apparate bereits in Anwendung Luſtdruckapparate laſſen ſich umändern v der beſorgt W Schröder

3ller Art verk Brunoswarte Proſpecte gratis und franco runoswarte 17 Hof parterre
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h
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